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Hitzestress in Aalen: Anwohner kämpfen
gegen versiegelte Flächen

Anwohner der Eugen-Hafner-Straße klagen über
Hitzestress aufgrund versiegelter Flächen. Stadt Aalen

reagiert. Stand: 14.07.2024.

Unerträgliche Hitze in der Eugen-Hafner-
Straße: Wie sich die Stadt Aalen den
Herausforderungen stellt

Die Bewohner der Eugen-Hafner-Straße in Aalen sind in diesem
Sommer mit einem neuen Problem konfrontiert: Hitzestress auf
ihren Balkonen und in ihren Wohnungen. Lena Hefle, eine
Bewohnerin des Stadtteils, berichtet von der unerträglichen
Hitze, die sich aufgrund der versiegelten Flächen vor ihren
Balkonen staut und sie dazu zwingt, diese kaum noch nutzen zu
können.

Warum die Situation eskaliert ist

Seit einem Jahr sind große Teile der versiegelten Fläche
zwischen dem Geschwister-Scholl-Platz und der Grünen Mitte zu
einem Problem geworden. Die Fläche, die früher noch Schotter
und Baustellenreste aufwies, ist heute komplett versiegelt.
Dadurch heizt sie sich stark auf und bildet eine regelrechte
Hitzeglocke über den Balkonen der Anwohner.

Stadt Aalen reagiert auf Beschwerden

Die städtische Pressesprecherin, Karin Haisch, reagiert auf die



Beschwerden der Anwohner und verweist auf geplante
Maßnahmen zur Verbesserung der Situation. So sollen weitere
Bepflanzungen entlang der Eugen-Hafner-Straße und in der
Grünen Mitte erfolgen, um Schatten zu spenden und die
Temperaturen zu senken. Dennoch betont sie, dass es Zeit
braucht, bis die neuen Bäume ihre volle Wirkung entfalten
können.

Die Perspektive der Anwohner

Die Bewohner der Eugen-Hafner-Straße äußern ihr
Unverständnis darüber, warum sie nicht in die Gestaltung der
Außenbereiche einbezogen wurden. Sie fühlen sich von der
städtischen Planung im Stich gelassen und befürchten, dass die
Flächen auf Dauer versiegelt bleiben. Auch die fehlende
Fassadenbegrünung wird kritisiert, obwohl die Stadt betont, dass
dies in die Verantwortung der Bewohner bzw. Eigentümer fällt.

Fazit

Die Hitzestausituation in der Eugen-Hafner-Straße von Aalen
stellt eine ernsthafte Herausforderung dar, die sowohl die
Bewohner als auch die Stadtverwaltung vor neue Probleme
stellt. Es bleibt abzuwarten, wie sich die Maßnahmen der Stadt
auf die Situation auswirken und ob die Anwohner zukünftig
besser vor den Auswirkungen des Hitzestresses geschützt
werden.
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